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Sohann Sofeph Sdnller,
Coler von Ehrenthal,

Bon Gottes, und des Apoficlifehen Stubls Gnaven, Bifchof ju Danabien, des
Disthums Meiffen, durdh bende Marggrafehiimer Ober - und Diederlanfi Admi-
niftrator Ecclefiafticus, et loci Ordinarins, der Dbochbefrenten Domffifestivee
bey St Peter ju Buviffin Pedlat, und infuliveer Domvechant 3
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wie auch

bes jungfedulichen Hlofters ju Lauban Probft, und immerwdbrender Bifitator,

Den 21, September 1783, in der St. Salvatorficde ju Prag, i
feperlichft sur BifehOlichen Wiirde eingervelhet wurde: gt

Wolte J
Seiner Difhofidhens Gnaden, ‘g‘}s
Bicju feinen gehorfamfen nnd treuffen Gradswunisp i“g

==

abfatien:
Dag wendifche Seminavium St, Petri su Prag,
durd
Sobann &hrifgoph Pannic,

bed 1001, Budifiinee Seminarit St. Yetei ju Prag Prifes, wie auch Cooperator bey St.
Sarl Borromdus, in dev Kivche ves’ (OOl willifthen Hofpitale.
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VIVat Inslgnls, et perlLLVftrls DoMInVs
EplsCopVs ab Ehrenthal!
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D froper Tag! fey ung willfommen,
Durch vich fey alle IJraurigkeit

Bon aller Hergen weggenommen 5
Dief holve Liche verbreite bent,

Sn allee Hevgen, Heiterfeit,
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Qluf! Auf! erfreute Mufendhue,
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?(lb @ fdalle Cuer Helifon L
‘é(r Die allecreinffen Frenbdentone, ;i
*Jﬁ% @s filble iever Dufenfobn \
14 S feiner Bruft vie fififie Wonn.
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i 9 Sefe! vom Dimmel ferbfF beghircfet,
Da unfern Heren vou Ehrenthal
g Die Bifchofliche Infel. mictae!
Gs ruf der frobe Wiederhall,
Gs 16 ver Herr von Chrenthal.
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Sbr som Sanct Peterd Delifone
S der beriihmten Pragerffade,
Cmpfindet feute Luff und Wonne
Da euren weifen INDCenat

Der Bifchofsfiab gegievet hat.
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@s mifle diefes Yages Dierde

Sn Tempel ewger Ehre fiebn!

@s lafle Seine Bifdhofewiide
Dey b erroiimfchren Woklergehr,
Shi feees im popern Lichee fefm.
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@s frone Seine Lebenstage

Qe golonen Friedens milde Hands
Damit nody einff die Nachwelt fage,
ABie glieflich unfer Baterland,

An Shm, den Dberhiveen fand,
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%x‘mﬂbr Jbnt gu Seinen Amesgefchifeen
Bon Gote viel Heil, im Kampfe Sieg,
Mit neuen, ffets verjimgten Redften,

Mt newer Wonu, mit nevem Gfick
Crfeen Jhn ieder Augenblick !

8 Schipfer! Fief ver Cwigheiten
DBecldnge Seitter Jahre Reph

Bis in die allerfpatfien Seiten,
Damit an Seiner Hirtentren,

Sich Saddfens Rion, lang erfeen,

@5’ glinge Sadhfens Nubm und Wonne,
Auguftens Tpron in Croigleit

Bleich ciner Hohen Mittagsfonne,

Duedy Deffen hdchite Seommigeeit,

Sich Sadhfen feines Bifihofs freut,
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Hervr Herr

Sohann Sofenh Sduller,
Coler von Ehrenthal,

Bon Gottes, und des Apofiolifchen Stubls Gnaden, Bifihof ju Danabien, des
Disthums Meiflen, durdh bende Marggeafthivmer Ober - und tiederfaufif Admi-
niftrator Ecclefiafticus, et loci Ordinarins, der bochbefrenten Domfiftstivehe
bey St Perer ju Buviffin Prdlat, und infulivier Dombdechant 3
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wic auch

bes jungfedulichen Sloffers ju Lauban Probft, und immerwiprender Bifitator,

———

Den 21, September 1783, in der St. Galbatortivdhe 3u Prag,
feperlichfE sue Bifehopr Wiirde i ihet tourde:
Wollte
Seiner Difdoflidhen Gnaden,
Bicju feinen georfamften und creuften GlidEswunidg
abftatten:
Das wendifdhe Seminavium St, YPetei ju Prag,
durdh
Johann Shriffoph Pannidy,

¢8 1961, Bubifiiner Seminarii St Petei su Prag Prdfes, tle auch Cooperator bey St
Sart Boreomdug, in dev Kicche e DO wallifdhen Hofpitale.
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	Als Der Hochwürdigste und Wohlgebohrne Herr Herr Johann Joseph Schüller, Edler von Ehrenthal, Von Gottes, und des Apostolischen Stuhls Gnaden, Bischof zu Danabien, des Bisthums Meissen, durch beyde Marggrafthümer Ober- und Niederlausitz Administrator Ecclesiasticus, et loci Ordinarius, der hochbefreyten Domstiftskirche bey St. Peter zu Budissin Prälat, und infulirter Domdechant; wie auch des jungfräulichen Klosters zu Lauban Probst, und immerwährender Visitator. Den 21. September 1783. in der St. Salvatorki
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